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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Naturschutzbeirats vom 31.05.2023 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 4.1.  Erneuerung der Gasleitung von der Delsterner Str. 170 bis zum Nimmertal 
120 durch Westnetz 
0346/2023 
Anhörung 
zur Kenntnis genommen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Herr Lenßen von der Fa. Westnetz GmbH stellt das Vorhaben und den Trassenverlauf 
anhand der Präsentation (s. Anlage) vor.  
 
Herr Lenßen antwortet auf die Anfragen von Frau Kumbruch, dass aufgrund der Platz-
verhältnisse ein Bohrverfahren unter der B 54 nicht möglich sei. Aufgrund der vorhande-
nen Höhenverhältnisse, der Vermeidung von Inanspruchnahme von Waldflächen und pri-
vaten Flächen sei die Trasse im Bereich der Brücke unter der A 45 technisch so gewählt 
worden.  
 
Auf Anfrage von Herrn Külpmann antwortet Herr Pölling von der Fa. Netznetz GmbH, 
dass die alte Leitung im Boden verbleibe. Nur bei einem berechtigten Interesse für den 
Grundstückseigentümer/ die Grundstückseigentümerin werde der betroffene Abschnitt 
der Leitung entfernt. Die Leitung habe eine Deckung von 0,80 m bis 1,20 m.  
 
Frau Tommack fragt, ob die jetzt vorhandene Breite der Trasse ausreiche im Bereich des 
Steilhanges im Wald bis zu B 54. Herr Lenßen erläutert, dass die neue Leitung ca. 1 m 
neben der vorhandenen Leitung verlegt werde; in diesem Bereich sei in den letzten Jah-
ren keine Trassenpflege/Freischneiden erfolgt. Frau Laudien-Ziel vom Planungsbüro 
Jens Janßen ergänzt, es werde nicht in den alten Baumbestand eingegriffen; die Trasse 
werde auf der anderen Seite im Bereich des jüngeren Waldes, ggf. betroffene Bäume 
werden im Verfahren ermittelt.  
 
Auf Nachfrage von Frau Stiller-Ludwig erklärt Herr Lenßen, dass es frühzeitige Abstim-
mungen mit der Stadtverwaltung für die terminliche Abstimmung geben werde. Der Ab-
schnitt an der B 54 werde voraussichtlich erst im Jahr 2024 bearbeitet.  
 
Frau Kumbruch fragt nochmal nach dem Grund des Verbleibens der vorhandenen Lei-
tung im Boden und der Verlegung der neuen Leitung neben der alten und der Auswirkun-
gen auf die Trasse. Herr Pölling erläutert, dass die alte Leitung in Betrieb sei und nach 
dem Bau der neuen Leitung außer Betrieb genommen werden. Eine Trassenverbreite-
rung werde es nicht geben, der dann nicht mehr benötigte Bereich der alten Trasse werde 
sich wieder selbst überlassen.  
 
Frau Selter bedankt sich bei den Vertretern der Fa. Westnetz GmbH für die Präsentation 
und die aufschlussreiche Erläuterung. 
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Beschluss: 
 
Die Planung von Westnetz bzgl. der Erneuerung der Gasleitung von der Delsterner Str. 
170 bis zum Nimmertal 120 wird zur Kenntnis genommen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
X  Zur Kenntnis genommen 
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Sanierung L 00061N 
(DN 250, DP 16) in Hagen
Beteiligung Stadt Hagen · 17. Mai 2023



Was haben wir vor?

Vorstellung L 61

• Verlegung einer neuen Gashochdruckleitung als Ersatz für die Altleitung aus 

den 1930er Jahren

• Erhöhung der Nennweite der Leitung auf DN 250 (Altleitung DN 200)

• Trassenlänge von ca. 4,5 km

• Querung der A 45 und B 54, Verlegung in Steilhängen

• Bauzeit bis Ende 2025; frühester Start Spätsommer / Herbst 2023
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Warum machen wir das?
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1. Alter der Leitung

2. Bedeutung der Leitung: Hauptversorgungsstrang, Teil einer Ringversorgung 

für Hagen und das Sauerland

3. Umstellung von L- auf H- Gas 

4. Nutzbarkeit für zukünftige Energieträger (z.B. Wasserstoff)

Vorstellung L 61



Gesamtübersicht Hagen
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Vorstellung L 61

Trassenführung I

Verlegung in Straße Nimmertal

Steilhang 
(ca. 400 m)
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Vorstellung L 61

Trassenführung I

Verlegung in Straße Nimmertal

Steilhang 
(ca. 400 m)

Siedlung Brechtefeld
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Vorstellung L 61

Trassenführung II

Siedlung Brechtefeld

Verlegung öffentliche 
Straße
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Vorstellung L 61

Trassenführung II

Siedlung Brechtefeld

Verlegung öffentliche 
Straße

Querung der A 45 mittels 
geschlossenem 
Bohrverfahren
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Vorstellung L 61

Trassenführung III

Verlegung im Waldweg 
(Einzelrohrverlegung)
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Vorstellung L 61

Trassenführung III

Steilhang zur Delstener Str. 
(ca. 300 m)
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Vorstellung L 61

Trassenführung III

Querung B 54



Trassenführung - Übersicht
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• 73 % (ca. 3.024 m) in öffentlichen oder privaten Straßen-/Wegeflächen 

• 10 % (ca. 447 m) in landwirtschaftlichen Flächen

• 17 %  (ca. 728 m) in Waldflächen (nur Steilhänge)

Vorstellung L 61
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